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Buchbesprechungen
Helen Heardman

Natürliche und schmerzlose Geburt
Uebersetzung aus dem Englischen

104 Seiten, 66 Illustrationen, DIN A 5,
Ganzleinen DM 6,80.

Verlag für angewandte Wissenschaften, Baden-
Baden. In Ganzleinen mit farbigem, lackiertem
Schutzumschlag.

Diese neue Methode der gymnastischen und
psychologischen Vorbereitung auf die Enthindung

verdanken wir der Forschungsarbeit des
englischen Arztes Dr. Read. Von seinen Erfahrungen

ausgehend, bringt die Verfasserin des
vorliegenden Werkes eine für jede Frau verständliche
Anleitung, wie sie auf natürlichem Wege und
ohne Schmerzen Mutter werden kann.

Was dieses Buch von ähnlichen unterscheidet,
ist die Tatsache, dass es von einer Frau geschrieben

ist, die seihst Mutter mehrerer Kinder ist.
Als Hebamme und Gymnastiklehrerin weiss sie am
besten, wie wichtig, aber auch wie einfach eine
derartige gymnastische Vorbereitung auf die
Entbindung ist.

Das Buch enthält Entspannungsübungen, Trai¬

ningsvorschriften für die besonders beanspruchten

Muskelpartien, Anregungen für die Brustpflege

und Anweisungen für Uebungen, die nach
der Gehurt durchzuführen sind, um dem Körper
seine alte Elastizität wiederzugeben. Sie sind
langjährig erprobt; denn die Verfasserin hat viele
Hunderte derartiger Kurse geleitet. Jede Ue-
bung ist ausführlich beschrieben und durch
Abbildungen erläutert.

Viele Aerzte verschreiben heute vor- und
nachgeburtliche Uebungen und empfehlen der zukünftigen

Mutter dieses Anleitungsbuch. Aber es ist
mehr als eine Sammlung von Anleitungen; denn

wenn es richtig angewandt wird, macht es die
Geburt zu dem natürlichen Vorgang, die sie ist. Am
Schluss des Buches zeigt eine Statistik, dass 500

Mütter, durch diese Methode auf die Niederkunft
vorbereitet, ihre Kinder mit viel weniger
Komplikationen bekommen haben, als die gleiche Anzahl
von Frauen, die unvorbereitet geboren haben.

Das Problem der schmerzlosen Gehurt hat
inzwischen solche Bedeutung erlangt, dass der Papst
im Januar 1956 in einer Ansprache an 700
Frauenärzte aus 11 Ländern betonte, diese neuentwik-
kelte Methode stünde nicht im Widerspruch zu
den Lehren der katholischen Kirche.

8. Internat. Kongress für Massage und Physikalische Therapie
25.-30. Sept. 1956 Paris

Das offizielle Programm kann heim Zentralpräsidenten

J. Bosshard, Thalwil, oder beim Vice-
Präsidenten G. Bex, 4 Place Pépinet, Lausanne,
bezogen werden.

Leider konnte eine Kollektiv-Reise per Car
nicht zustande kommen, weil sich zu wenig
Interessenten gemeldet haben. Der Zentralvorstand
hofft aber doch, dass die Schweiz mit einer
ansehnlichen Delegation in Paris vertreten ist. Jeder

Teilnehmer wird freundlich ersucht, mir auf einer
Postkarte mitzuteilen, dass er den Kongress
besucht. Es ist nicht nur für mich wertvoll zu wissen

wer geht, sondern auch die andern Kongres-
sisten wären sicher dankbar für eine Schweiz.
Teilnehmer-Liste.

Der Schweizerische Zentralvorstand wünscht
dem 8. Internationalen Kongress in Paris einen
vollen Erfolg.

Internationale Zeitschrift für Massage-Heilgymnastik.

Diese innert sechs Jahren zum drittenmal
erscheinende Zeitschrift ist ganz den französischen
Berufsverhältnissen und Problemen gewidmet und
enthält einige Kurzreferate über die Entwicklung
der Kinésithérapie in Frankreich.

Unser Verband musste 200 Exemplare überneh¬

men und haben wir einen Teil davon in deutscher
und französischer Sprache bereits versandt. Wer
sich dafür interessiert und noch kein Exemplar
erhalten hat, kann ein solches noch beim
Zentralpräsidenten anfordern. Offiziell kostet die Nummer

Fr. 1.—. Der Zentralvorstand übernimmt aber
einmalig den ganzen Posten zu seinen Lasten.

Jak. Bosshard.

8. Congrès International de Kinésithérapie
Le programm officiel du Congrès peut-être

obtenu auprès du Vice-Président du Comité Central
Mr. G. Bex, Place Pépinet 4, Lausanne. Les membres

qui prenderons part au Congrès sont priés

de vouloir bien l'annoncer aussi au Président
Central Mr. Jakob Bosshard, Thalwil, pour lui per-J
mettre ensuite de faire parvenir à chacun la list^
complète de tous les participants Suisse.
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